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Wir bauen das neue Tierzentrum –  
Bauen Sie mit!

Das Tierzentrum wird nicht nur ein neues Domizil für 

Findeltiere – Hund, Katze, Meerschweinchen & Co. –,  

sondern ein Kompetenz- und Informationszentrum für 

grosse und kleine Tierfreunde. 

• Jede Spende zählt.

• Setzen Sie ein Zeichen mit dem Kauf eines Pflastersteins  

für den Haupteingang mit persönlich eingraviertem Namen.

• Kaufen Sie eine von Kindern bemalte Fahne für das Gelände  

des neuen Tierzentrums.

Sie helfen – wir pflegen und schützen –  
Der Berner Tierschutz

Wer sind wir? 

• Wir sind ein Verein, der sich seit 1844 für die Rechte und Anliegen 

der Tiere einsetzt. Unsere Aktivitäten werden ausschliesslich durch 

Spendengelder ermöglicht.

Was tun wir?

• Wir informieren, beraten, unterstützen: Neu auch mit der Zeitschrift 

«Berner Tierwelt». Wir sind an 365 Tagen im Jahr für die Tiere da. 

• Wir helfen, pflegen, platzieren: Meldestelle für Tierschutzfälle,  

Vermittlung von Umplatzierungen, das neue Tierzentrum bietet  

tiergerechten Platz und Nestwärme für Findeltiere.

• Wir bilden weiter: Jugendtierschutz mit Bubo-Club für Kinder und 

Jugendliche. 

Was wollen wir?

• Wir brauchen Geld für das neue Tier- 

zentrum. Uns fehlt noch CHF 1 Mio.  

Die Grundlage unseres tierschützerischen  

Wirkens bilden Sie, liebe Leserin, lieber 

Leser. Helfen Sie uns, dass wir uns auch 

weiterhin um das Wohl und die Rechte 

unserer Tiere kümmern können.  

	 www.bernertierschutz.ch	 info@bernertierschutz.ch

	 Spendentelefon: 031 926 64 64, Spendenkonto: PC 30-31879-8

Setzen Sie ein Zeichen mit dem 

Kauf eines Pflastersteins für 

den Haupteingang mit persönlich 

eingraviertem Namen.

Fahnen

Bemalte Regenbogenfahnen  

visualisieren ein Anliegen, eine 

Idee, ein Projekt. Für uns stehen 

sie für Fairness und Hilfe für Tiere.  

Kaufen Sie eine Fahne, die von 

Kindern bemalt wird und zum 

Spatenstich und zur Einweihung 

im Winde flattert – als Botschaf-

terin der Tierfreunde.

Virtuelle Ansichten des neuen Tierzentrums 
(Computerbilder)
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 Mit Ihrem Beitrag
                   unterstützen Sie
   den Bau des neuen
       Berner Tierzentrums. 

    Bauen Sie mit! 
                 Helfen Sie uns!

           M
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ie Tiere!
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Sie helfen – wir pflegen
             und schützen –
    Der Berner Tierschutz

Berner Tierschutz
Postfach 37, 3020 Bern-Riedbach 

www.bernertierschutz.ch

Ein dramatischer Tierschutzfall in 

Bern: Zwei unserer Mitarbeiter- 

innen begleiteten die Flurpolizei in 

eine kleine Stadtberner Wohnung. 

Sie kamen kaum zur Türe herein, 

weil die Wohnung masslos über-

füllt war. Drinnen fanden sie grauen- 

hafte Zustände vor. Der Boden 

war übersäht mit Essensresten 

und anderem Müll. In diesem bes-

tialisch stinkenden Chaos fanden 

die mit Gasmasken ausgerüsteten 

Retterinnen über 30 verwahrloste 

und zum Teil stark abgemagerte 

Kaninchen vor. Einige waren in 

kleinen Käfigen eingepfercht und 

andere hoppelten frei in der Woh-

nung umher. Für ein Kaninchen 

kam leider jede Hilfe zu spät und 

ein zweites starb später an den 

Folgen der miserablen Haltung. 

Inmitten dieser schrecklichen 

Szenerie lebte auch noch ein 

verängstigter kleiner Hund. Alle 

Tiere wurden beschlagnahmt  

und in unserem Tierheim unter-

gebracht. 

Berner Tierschutz
Postfach 37, 3020 Bern-Riedbach 

www.bernertierschutz.ch

Fabienne Wicki von Tierheim Oberbottigen küm-
mert sich um die verwahrlosten Zwergkaninchen.
Foto: Alessandro Meocci, 20 Minuten

Eines der Kaninchen aus diesem Tierschutzfall.


